
 

 

 

 

 

Mündliche Fachprüfung Strafrecht 

Die folgenden Informationen richten sich an alle Studierenden der JKU Linz, die die mündliche 

Fachprüfung im Bereich Strafrecht absolvieren werden. 

I. Prüfungsmodalität 

• Studierende werden zu zweit (ausnahmsweise zu dritt) geprüft. 

• Fragen werden weitergegeben. 

• Die Prüfungszeit beträgt 20-30 min pro Kanditat:in. 

• Unkommentierte Gesetzesausgaben dürfen verwendet werden. 

• Die Erstellung von Notizen/Skizzen während der Prüfung sind erlaubt. 

II. Stoffabgrenzung 

• Allgemeiner Teil 

o Beim Allgemeinen Teil I (§§ 1-16 StGB) sind sämtliche Gebiete ohne Einschränkung 
prüfungsrelevant. 

• Besonderer Teil 

o Prüfungsrelevant sind: 

 §§ 75-91a, 94, 95 StGB 

 §§ 99, 105 f, 107, 109 StGB 

 §§ 125-136, 141-151, 153, 164-167 StGB 

 §§ 201, 202, 205, 205a, 206, 207, 218 StGB 

 §§ 223 f, 229 StGB 

 §§ 241a, 241e StGB 

 §§ 288-290, 297, 298, 299 StGB 

 §§ 269 f StGB 

 §§ 286 und 287 StGB 

 §§ 302, 304-309, 313 StGB 

o Darüber wird bei anderen Vorschriften des StGB jedenfalls die Subsumtion unter die 
Tatbestandsmerkmale anhand des Gesetzestextes erwartet. 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin Stricker 

Institut für Strafrechtswissenschaften 

Abteilung Grundlagen der Strafrechtswissenschaften und Wirtschaftsstrafrecht 

T +43 732 2468 7443 

martin.stricker@jku.at 

Sekretariat: 

Mag. Gottfried Roithinger 

DW 7445 

gottfried.roithinger@jku.at 

 



 

2/2 

JOHANNES KEPLER 

UNIVERSITÄT LINZ 

Altenberger Straße 69 

4040 Linz, Österreich 

jku.at 

DVR 0093696 

• Strafprozessrecht 

o Leitende Prozessgrundsätze 

o Verfahrensbeteiligte (Kriminalpolizei, Staatsanwaltschaft, Gericht, Beschuldigter, Ver-
teidiger, Opfer, Privatankläger und andere Verfahrensbeteiligte)  

o Grundsätze des Ermittlungsverfahrens 

o Beweisaufnahmen, Zwangsmaßnahmen (inkl Festnahme und Untersuchungshaft) 

o Zuständigkeiten  

o Hauptverhandlung vor dem Schöffengericht 

o Rechtsmittel gegen Urteil und im Ermittlungsverfahren 

o Rechtsbehelfe 

o Grundzüge des Geschworenenverfahrens, bezirksgerichtlichen und einzelrichterli-
chen Verfahrens 

o Grundzüge des Abwesenheitsverfahren, Verfahren zur Unterbringung von Rechtsbre-
chern, Verfahren bei bedingter Strafnachsicht, Gnadenverfahren, selbständiges Ver-
fahren bei vermögensrechtlichen Anordnungen 

• Sanktionenrecht 

o Grundzüge der Strafzumessung  

o Grundzüge vorbeugender Maßnahmen 

o Grundzüge der Nebenstrafen und vermögensrechtlicher Maßnahmen 

III. Empfohlene Lernbehelfe 

o Für Lernbehelfe können nur allgemeine Empfehlungen gegeben werden. Entschei-
dend für die konkrete Auswahl des jeweiligen Lernbehelfs sollte sein, dass er hin-
sichtlich Darstellungsform, Sprache und Umfang dem eigenen Lerntypus entspricht. 

o Allgemeine Empfehlungen: 

 AT I: Fuchs/Zerbes, Strafrecht AT I12 (2024) oder Kienapfel/Höpfel/Kert, Straf-
recht Grundriss AT17 (2024). 

 AT II: Medigovic/Reindl-Krauskopf/Luef-Kölbl, Strafrecht AT II3 (2023). 

 BT I: Birklbauer/Lehmkuhl/Tipold, Strafrecht BT I (§§ 75-168b StGB)6 (2022) 
oder Fuchs/Reindl-Krauskopf, Strafrecht BT I7 (2020) 

 BT II: Hinterhofer/Rosbaud, Strafrecht BT II (§§ 169-321k StGB)7 (2022) 

 StPO: St. Seiler, Strafprozessrecht19 (2022) oder Venier/Tipold, Strafprozess-
recht16 (2024) 

o Die im Medienkoffer Strafrecht I und Strafrecht II beigelegte Literatur ist jedenfalls 
ausreichend. 


